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WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de
T 06181 99 11 970

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Obertshausen (NZO) Einen 
ganz besonderen Anlass gab 
es dieser Tage in Obertshausen 
zu feiern: Johannes Baum be-
ging am vergangenen Sonntag 
(14. September) seinen 100. 
Geburtstag. Zu diesem außer-
gewöhnlichen Jubiläum über-
brachte Bürgermeister Manuel 
Friedrich persönlich die Glück-
wünsche. Bei seinem Besuch 
überreichte der Rathauschef 
dem Jubilar nicht nur einen 
bunten Blumenstrauß, son-
dern auch persönliche Glück-
wunschschreiben und Eh-
renurkunden – stellvertretend 
von der Stadt Obertshausen, 
dem Kreis Offenbach sowie 

dem Land Hessen.
„Es ist eine große Ehre, einem 
Mitbürger zu einem solch be-
eindruckenden Lebensalter 
gratulieren zu dürfen“, sagte 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich bei der Übergabe. „Ein 
Jahrhundert Lebenserfahrung 
ist etwas ganz Besonderes – 
für die Familie, die Freunde, 
aber auch für unsere gesam-
te Stadtgemeinschaft.“ Die 
Stadt Obertshausen gratuliert 
herzlich zum 100. Geburtstag 
und wünscht Johannes Baum 
weiterhin Gesundheit, Freude 
und viele schöne Momente im 
Kreise seiner Familie.
(Foto: Stadt Obertshausen)

Bürgermeister Manuel Friedrich gratuliert 
Johannes Baum zum 100. Geburtstag

Obertshausen (ah) Die letzte 
Veranstaltung der Reihe „Kul-
tursommer Obertshausen“ 
fand wieder im Beethoven-
park statt. Ein Open-Air-Kon-
zert mit der bekannten Band 
„Lieblingsband“ stand auf 
dem Programm und sie wur-
de ihrem Ruf als Party-Band 

wieder gerecht. 
Alle drei bisherigen Veran-
staltungen in die Reihe erleb-
ten gutes Wetter und bei der 
Lieblingsband war es nicht 
anders. Zar wurde es gegen 
Abend schon recht kühl, aber 
es blieb trocken und das war 
das Wichtigste, um diesen 

Abend genießen zu können. 
Die Lieblingsband hat inzwi-
schen nicht nur Erwachsen 
als Fans, sondern auch schon 
viele Kinder, die ausgelassen 
vor der Bühne tanzten. Aber 
auch die Erwachsenen ka-
men bei der Musik langsam 
in Bewegung und rückten 

mit zunehmender Stunde im-
mer weiter an die Bühne ran. 
Trotz der frischen Temperatu-
ren genossen einige der Gäste 
da Konzert in den aufgestell-
ten Liegestühlen. 
Die Band ist Garant für gute 
Stimmung und Sänger Ma-
rius Köhler mischte sich sin-

gend immer wieder unter die 
Gäste und auch eine Polonai-
se durfte nicht fehlen. Den 
Bandmitgliedern merkte man 
an, dass es ihnen hier richtig 
Spaß macht zu spielen und 
die es bedauerten, nach ei-
ner Zugabe schon aufhören 
zu müssen, damit sich die 

Lärmbelästigung der direk-
ten Nachbarschaft an diesem 
Abend in Grenzen hält. 
Für das leibliche Wohl sor-
gen ortsansässige Vereine und 
Unternehmen mit Softdrinks, 
Cocktails, Bier, Bratwurst, 
Pommes und mehr.�  
� (Fotos: ah)

„Lieblingsband“ wurde ihrem Ruf gerecht
Letzte Veranstaltung der Reihe „Kultursommer Obertshausen“ 

Obertshausen (NZO) Geteilte 
Rechnung, volles Eisvergnügen 
für Obertshausens Kita-Kin-
der und Erzieherteam: Auch 
in diesem Jahr setzten das 
Eiscafé Riposo und der Bürger-
meister die Tradition fort, die 
Kita-Kinder Obertshausens auf 
ein Eis einzuladen. Mit dem 
Eiswagen kam Refik Ibrahi-
mi (Vierter von rechts) zu den 
Einrichtungen und überrasch-
te die Jungen und Mädchen 
mit einer kühlen Erfrischung 
aus Vanille, Schokolade, Strac-

ciatella und Co. Beim Halt an 
der Kita von Kids am Start kam 
dann auch Manuel Friedrich 
(Dritter von rechts) vorbei, die 
Kita-Kinder begrüßten den 
Rathaus-Chef mit fröhlichem 
Lachen und Winken. Bei Refik 
Ibrahimi konnten die 18 Kin-
der von Kids am Start dann 
schließlich ihren Eiswunsch 
äußern und freuten sich über 
eine Kugel Eis vom Eiscafé an 
der Richard-Wagner-Straße. 
Aktuell läuft bei Kids am Start 
die Eingewöhnungsphase, in 

den kommenden Monaten 
kommen weitere neue Kinder 
dazu, bis die Einrichtung wie-
der mit 40 Jungen und Mäd-
chen gefüllt ist, wie Geschäfts-
führerin Sandy Führer (links) 
informiert. Die jährliche 
Eis-Aktion von Bürgermeister 
und Eiscafé Riposo ist auch ein 
Dankeschön an die Erzieherin-
nen und Erzieher aller Einrich-
tungen freier und städtischer 
Träger für die wertvolle Arbeit 
in den Kitas. (Foto: Christina 
Schäfer/Stadt Obertshausen)

Eine Überraschung direkt                    
aus dem Eiswagen

Eiscafé Riposo und Bürgermeister Manuel Friedrich                                  
spendieren Kita-Kindern Eis
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Lidl, Netto, 
Penny, thermoSun, 

toom Baumarkt

Obertshausen (NZO) Nach 
den Sommerferien ist vor den 
Herbstferien: Dafür gilt es 
schon jetzt Vorbereitungen zu 
treffen. Dazu gehört auch der 
Check, ob die erforderlichen 
Ausweisdokumente noch gül-
tig sind. Sind diese abgelaufen, 
muss noch ein neuer Personal-
ausweis oder Reisepass her.

Das Team des Bürgerservice 
der Stadt Obertshausen macht 
deshalb darauf aufmerksam, 
regelmäßig den Status der Aus-

weisdokumente zu überprüfen, 
um dann nicht kurz vor Rei-
seantritt eine unangenehme 
Überraschung erleben zu müs-
sen. Zudem sollten sich Reisen-
de rechtzeitig über die jewei-
ligen Einreisebestimmungen 
ins Urlaubsland informieren. 
„Informationen darüber sind 
auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes für das jewei-
lige Land aufgeführt“, erklärt 
Fachdienstleiterin Petra Mohr. 
„Kontrollieren Sie rechtzeitig 
vor den Ferien die Ausweisdo-
kumente auf Gültigkeit und 
bedenken Sie auch, dass es 
keine Kinderreisepässe mehr 
gibt.“
Auch Kinder bekommen ei-
nen Personalausweis oder Rei-
sepass. Wichtig: Die Kinder 
müssen bei Beantragung des 
Ausweisdokuments auch an-
wesend sein. Für Reisen inner-
halb der EU ist dann – ab dem 
Tag der Geburt - ein Personal-
ausweis zu beantragen. Führen 
die Reisen in Länder außerhalb 

der EU wird ein elektronischer 
Reisepass benötigt. Die Gültig-
keit der Dokumente beträgt für 
Kinder maximal sechs Jahre 
– wenn sich das Aussehen des 
Kindes nicht zu sehr verändert 
hat und es weiter eindeutig zu 
identifizieren ist. „Die bisher 
ausgestellten Kinderreisepässe 
behalten noch bis zum Ende 
des Ablaufdatums ihre Gültig-
keit – vorausgesetzt die Kinder 
sehen dem Passbild noch ähn-
lich“, erklärt Petra Mohr.
Hinweis in Sachen Passbilder: 
Seit 1. Mai werden Passbilder 
nur noch in digitaler Form 
angenommen. Zum einen 
können diese direkt beim Bür-
gerservice im Rathaus Beetho-
venstraße gemacht werden, 
zum anderen bei der dm-Dro-
gerie oder Fotografen, die dem 
Ringfoto-Verbund angehören. 
Die digitalen Passbilder finden 
dann über eine sichere Cloud 
ihren Weg zum Passamt.
Für Ausweisdokumente gilt, 
dass die Produktion derzeit 

zwischen drei bis vier Wochen 
dauert – beim Reisepass kann 
es auch mal sechs Wochen 
dauern.
Für die Beantragung von Aus-
weisdokumenten wenden sich 
Bürgerinnen und Bürger an 
den Bürgerservice im Rathaus 
in der Beethovenstraße 2. Ter-
mine können online unter ht-
tps://termine-reservieren.de/
termine/obertshausen/ verein-
bart werden. Bei Fragen hilft 
das Team unter Telefon: 06104 
7033999 oder auch per E-Mail: 
buergerservice@obertshausen.
de weiter. Dorthin können sich 
Ratsuchende auch in dringen-
den Fällen wenden, wenn der 
Termin besonders eilt. Wenn 
es besonders knapp ist, gibt es 
noch die Möglichkeiten einen 
vorläufigen Personalausweis 
auszustellen oder einen Ex-
press-Reisepass zu beantragen. 
Besser ist es natürlich für alle 
Beteiligten, alles entspannt er-
ledigen zu können. Das spart 
auch Kosten.

Vor dem Urlaub Ausweispapiere checken
Empfehlung vom Bürgerservice der Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Über eine 
Spende in Höhe von 1.000 Euro 
der Dr. Carl und Ellen Klöss-Stif-
tung konnte sich Stadtbrandin-
spektor Thorsten Manus am 
vergangenen Wochenende freu-
en. Manus nahm die Spende 
am Rande des MAINGAU Bene-
fizcups, organisiert vom Verein 
Stadtmarketing Obertshausen, 
von den beiden Vorstandsmit-
gliedern der Stiftung Michael 
Möser und Manuel Friedrich 
für die Arbeit der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr entgegen. 
Die Stiftung hat die Förderung 
der Erziehung, Bildung und 
Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen aus Obertshausen 
sowie der Förderung des öffent-
lichen Gesundheitswesens und 
der öffentlichen Gesundheits-
pflege in Obertshausen im Fo-

kus.
„Wir freuen uns, dass wir die 
Kinder- und Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr mit un-
serer Zuwendung unterstützen 

können“ teilt der Vorsitzende 
Bernd Roth mit, der an diesem 
Tag sich durch seine Vorstands-
mitglieder vertreten ließ.
� (Foto: privat)

Klöss-Stiftung spendet 1.000 Euro für die Kinder- und                             
Jugendfeuerwehr im Rahmen des Benefizcups

Obertshausen (NZO) der nächs-
te Handarbeitstreff, den der 
Heimat- und Geschichtsvereins 
Obertshausen gemeinsam mit 
der Klöppelgruppe Seligenstadt 
anbietet, findet am Mittwoch, 
24. September, 18 bis 20.30 
Uhr im Werkstatt-Museum 
„Karl-Mayer-Haus“, Karl- May-
er-Straße 10 statt. 
Es wird gestrickt, gehäkelt, ge-
stickt und geklöppelt. Wer Lust 

hat, kann jederzeit dazukom-
men, sich austauschen, um Rat 
fragen und auch Spaß haben. 
Die eigene Handarbeit und Ma-
terial dafür sollten mitgebracht 
werden. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. 
Für dieses Jahr ist für den 26. 
November noch ein weiteres 
Treffen geplant. 
Kontakt: Hildegard Flechsen-
har, Telefon: 06182/24241. 

Handarbeitstreff im                           
Werkstattmuseum „Karl-Mayer-Haus“

Hausen (NZO) Am 6. Septem-
ber fanden die 68. Deutschen 
Meisterschaften im Sitzball für 
Menschen mit einer Behinde-
rung in der Hansestadt Oster-
burg (Altmark) in Sachsen-An-
halt statt.  Ausrichter war der 
„Deutsche Behindertensport-
verband“.
Die Sitzballer der Behinder-
ten-Sportgemeinschaft (BSG) 
Hausen traten als Spielgemein-
schaft (SG) mit der SVW 06 

Ahnatal aus dem Landkreis 
Kassel an. Das Team konnte 
sich nach fünf Spielen einen 
hart umkämpften dritten Platz 
gemeinsam mit „Turbine Neu-
brandenburg“ sichern.
Platzierungen: 1. SG Leip-
zig-Plauen, 2. BSG Schwerte, 3. 
SG Hausen-Ahnatal und Tur-
bine Neubrandenburg, 5. BSG 
Oberhausen, 6. BSG Hemmin-
gen, 7. BSG Grevenbroich, 8. 
SG Sachsen-Anhalt.

 Großer Erfolg für die Sitzballer 
der BSG Hausen

Vorne: Nico Pawelka, Jens Ledderhose, Sabrina Bug, Michal 
Winkler. Hinten: Jörg Wilke, Calvin Reimers, Patrik Reimers-Bug 
und Michael Kemmerer.�  (Foto: BSG)

Obertshausen (NZO) Premiere 
für Obertshausen: Die ersten 
Gesundheitstage stehen auf 
dem Veranstaltungskalender 
der Stadt. Am Wochenende, 27. 
und 28. September, verwandelt 
sich die Georg-Kerschenstei-
ner-Schule in einen Treffpunkt 
rund um das Thema Gesund-
heit. Unter der Schirmherr-
schaft von Staatsministerin 
Diana Stolz finden dort erst-
mals die Obertshausener Ge-
sundheitstage statt. Die Veran-
staltung läuft an beiden Tagen 
jeweils von 10 bis 16 Uhr und 
wird von der Stadt Obertshau-
sen gemeinsam mit dem Verein 
Stadtmarketing Obertshausen 
organisiert. Bei den beiden städ-
tischen Mitarbeiterinnen Lena 
Exner und Rachel Hoffmann 
laufen die organisatorischen 
Fäden zusammen. Sie sind im 
Rahmen des Kommunalen 
Integrationsmanagement für 
Vielfalt und Teilhabe der Stadt 
Obertshausen Ansprechpartne-
rinnen für die Teilnehmenden 
und planen seit Monaten die 
Veranstaltung.
Die Idee zu den Gesundheits-
tagen entstand beim Runden 
Tisch „Gesundheit, Pflege und 

Alter“, der vierteljährlich im 
Rahmen der städtischen Inte-
grations- und Vielfaltsstrate-
gie stattfindet. Ziel der ersten 
Obertshausener Gesundheits-
tage ist es, Menschen in ihrer 
Vielfalt anzusprechen und ih-
nen wertvolle Informationen, 
Kontakte und Mitmachange-
bote für ein gesundes Leben zu 
bieten.
Dafür haben die Organisatorin-
nen gemeinsam mit vielen Un-
terstützenden aus Vereinen und 
Gewerbe ein vielfältiges Pro-
gramm mit Informationen und 
Aktionen für die Besucherinnen 
und Besucher zusammenge-
stellt. Die Veranstaltung findet 
im Erdgeschoss der Georg-Ker-
schensteiner-Schule (GKS) 
sowie in der Sporthalle der 
angrenzenden Hermann-Hes-
se-Schule (HHS) statt.
Die Veranstaltung besteht aus:
57 Stände in Aula, Fluren, Klas-
senräumen und im Außenbe-
reich der GKS
56 Workshops in Klassenräu-
men der GKS und der Sporthal-
le der HHS
zehn Impulsvorträge in Klas-
senräumen der GKS
ein Kinderkochkurs in der Lehr-

küche der GKS (Angebot der vhs 
mit Anmeldung)
sowie ein abwechslungsreiches 
Verpflegungsangebot im Kiosk-
bereich und im Restaurant der 
GKS
Eröffnet werden die ersten 
Obertshausener Gesundheits-
tage offiziell am Samstag, 27. 
September, um 10 Uhr von Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
Direkt im Anschluss bieten 
Kinder der Sonnentauschule 
Obertshausen gemeinsam mit 
ihren Lehrkräften eine Tan-
zaufführung. Die Schule hatte 
bereits im Juni Projekttage zum 
Thema Gesundheit durchge-
führt und erhielt das Gesamt-
zertifikat „Gesundheitsfördern-
de Schule“ des Landes Hessen. 
Mit ihrem „gesunden Tanz“ 
eröffnen die Schülerinnen und 
Schüler nun die erste Ausgabe 
der Gesundheitstage.
Für die Anreise mit dem Auto 
steht der Parkplatz Badstraße 
zur Verfügung. Von dort aus 
fährt ein Shuttle-Service der 
Arbeiterwohlfahrt Obertshau-
sen direkt zur Schule. Zudem 
können Besuchende – auch 
Rollstuhlfahrende – einen 
kostenlosen Fahrdienst in An-

spruch nehmen, der sie zuhau-
se abholt. Eine Anmeldung ist 
unter Telefon: 06104 49484 
möglich.
Wer früh kommt, kann sich 
außerdem über ein kleines Ge-
schenk freuen: Die ersten 250 
Besuchende erhalten an beiden 
Tagen einen gefüllten Jutebeu-
tel als Give-Away.
„Mit den Gesundheitstagen 
setzt Obertshausen ein starkes 
Zeichen für Prävention, Teilha-
be und Vielfalt – hier wird Ge-
sundheit erlebbar“, sagt Erster 
Stadtrat und Sozialdezernent 
Michael Möser. Und Bürger-
meister Manuel Friedrich er-
gänzt: „Außerdem bietet die 
Veranstaltung allen Interessier-
ten die Möglichkeit, sich zu in-
formieren, auszuprobieren und 
neue Impulse für einen gesun-
den Alltag mitzunehmen.“ 
Weitere Informationen zum 
Programm finden Interessier-
te im Internet unter: www.
vitaletage.de oder in der Son-
derbeilage der Mediengruppe 
Offenbach-Post, die jüngst der 
Offenbach-Post und dem Hei-
matboten beigelegen hat. Eini-
ge Exemplare liegen zudem in 
den beiden Rathäusern aus.

Von Sport über Ernährung bis hin                              
zum Thema Pflege

Erste Obertshausener Gesundheitstage am 27. und 28. September

Obertshausen (NZO) Zu ih-
rer nächsten Sitzung kommen 
die Stadtverordneten der Stadt 
Obertshausen am Donnerstag, 
25. September, im großen Saal 
des Bürgerhauses in der Tem-
pelhofer Straße 10 zusammen. 
Beginn der öffentlichen Sitzung 
ist um 19 Uhr.
Es gibt viel zu besprechen und 
zu beschließen: Insgesamt 19 
Punkte umfasst die Tagesord-
nung an diesem Abend. Ge-
sprochen wird über die Freiga-
be von Investitionsmitteln im 
Doppelhaushalt 2025/26 für die 
Entwicklung des Bürgerhauses.
Außerdem stehen auf der Ta-
gesordnung unter anderem der 

Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan Gewerbegebiet 
südlich der A3 sowie der Bau 
des Skate- und Jugendparks. 
Weiteres Thema wird die Be-
werbung zum Förderprogramm 
„Zukunft Innenstadt – Experi-
mentieren, ausprobieren, ein-
fach Mal machen“ für die Jahre 
2025 bis 2028 sein.
Auch Anträge der Fraktionen 
stehen zur Diskussion und Ab-
stimmung.
Die komplette Tagesordnung 
sowie weitere Informationen 
können Interessierte auch im 
Ratsinformationssystem unter 
https://obertshausen.ris-portal.
de/ einsehen.

Obertshausener Stadtverordnete tagen             
wieder am 25. September im Bürgerhaus

Obertshausen (NZO) Es ist wie-
der soweit: Die „Irren Typen“ 
gastieren beim inklusiven Mu-
sikfest am Sonntag, 21. Septem-
ber, um 16 Uhr im Bürgerhaus 
Hausen an der Tempelhofer 
Straße. Das gemeinsame Projekt 
der städtischen Musikschule 
Obertshausen und den Werk-
stätten Hainbachtal in Offen-
bach hat nichts an Attraktivi-
tät verloren. Die vier Musiker 
mit Musikschullehrer Jürgen 
Weiß gehören zu den Oldies 
der inklusiven Musikszene. Ihre 
Songs haben sich zu Ohrwür-
mern entwickelt und ihre Büh-
nenpräsenz ist legendär. Musi-

kalischer Gast in diesem Jahr ist 
Lokalmatador Martin Delto an 
der Gitarre.
Karten zum Preis von acht Euro 
sind an der Tageskasse erhält-
lich. Kinder, Schülerinnen und 
Schüler, Studierende und Men-
schen mit Behinderung haben 
freien Eintritt. 
Das Büro der Musikschule 
Obertshausen beantwortet gern 
Fragen zum Konzert aber auch 
zum Unterrichtsangebot unter 
Tel. 7034222 oder per E-Mail: 
musikschule@obertshausen.de. 
Weitere Infos finden Interessier-
te auch im Internet unter www.
musikschule-obertshausen.de.

Irre Typen und Freunde stehen bei             
inklusivem Fest auf der Bühne
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Obertshausen (NZO) Am 30. 
September 1985 fiel in Oberts-
hausen ein besonderer Start-
schuss: Eine Gruppe enga-
gierter Frauen gründete den 
Verein „Tausendfüßler e.V.“. 
Vier Jahrzehnte sind inzwi-
schen vergangen – eine Zeit, in 
der der Verein viele Stationen 
durchlaufen und das Leben 
zahlreicher Familien in der 
Stadt nachhaltig bereichert 
hat. 

Nun, 40 Jahre später, laden 
die „Tausendfüßler“ zu einem 
Wiedersehen und gemeinsa-
men Erinnern ein. Statt trocke-
ne Protokolle zu wälzen, soll 
in gemütlicher Atmosphäre 
gemeinsam zurückgeblickt, er-
zählt und gelacht werden. Wie 
hat alles begonnen? Welche 
Menschen und Ideen haben 

den Verein geprägt? Welche 
Angebote wurden ins Leben 
gerufen, und wie hat sich das 
Familienzentrum entwickelt? 
Unter dem Titel „Tausendfüß-
ler e.V. – Damals und heute“ 
findet am Sonntag, 21. Sep-
tember, ein Austausch-Früh-
stück im „Offenen Wohnzim-
mer“ des Familienzentrums 
in der Vogelsbergstraße 8 in 
Obertshausen statt. Von 10 bis 
12.30 Uhr sind alle eingela-
den, in Geschichten einzutau-
chen, Anekdoten beizusteuern 
und persönliche Erinnerun-
gen zu teilen. Dazu muss man 
kein Vereinsmitglied sein! Die 
Organisatorinnen ermuntern 
Besucherinnen und Besucher, 
darüber zu sprechen, was sie 
einst zu den „Tausendfüßlern“ 
geführt hat und welche Ange-
bote besonders in Erinnerung 

geblieben sind. Auch wer sich 
aktiv eingebracht hat, kann 
von den Herausforderungen 
und Erfolgen berichten. Wer 
noch alte Fotos besitzt, darf 
diese gerne mitbringen, um 
gemeinsam auf Zeitreise zu 
gehen. 
Die Einladung richtet sich so-
wohl an langjährige Wegbe-
gleiter*innen und Mitglieder 
als auch an alle, die das Fami-
lienzentrum heute schätzen 
und nutzen. Ziel ist es, Ver-
gangenheit und Gegenwart 
zu verbinden – und vielleicht 
auch etwas für die Zukunft 
mitzunehmen. 
Für eine bessere Planung wird 
um kurze Rückmeldung gebe-
ten, ob man am Frühstück teil-
nehmen wird (Mail an info@
tausendfuessler-obertshausen.
de).

40 Jahre Tausendfüßler e.V. - Der Familienverein 

Obertshausen (NZO) „Sancho“ 
zog alle sofort in seinen Bann: 
Der hellbraune Hengst besuch-
te vor wenigen Tagen die Se-
niorinnen und Senioren des 
Altenpflegeheims Haus Jona 
in Obertshausen. Verblüffung 
und Freude kamen auf, als der 
stattliche Vierbeiner plötzlich 
in den Garten kam. Mutige 
durften ihn mit Äpfeln und Ka-
rotten füttern und das freund-
liche Tier streicheln. Das taten 
einige mit sichtlichem Genuss 
und genossen den Kontakt zu 
dem großen, warmen Tier, dem 
die Streicheleinheiten sichtlich 
gefielen. „Das waren zärtliche 
Momente für alle Anwesen-
den“, beschrieb Silke Schä-
fer-Demmert vom Sozialdienst 
den ganz besonderen Nachmit-
tag. 
Den Besuch von Sancho ver-
dankt das Altenpflegeheim sei-
ner Mitarbeiterin Inge Hartel. 

Genauer: Der Freundin ihres 
Sohnes, der Sancho gehört und 
die seinen Besuch im Haus Jona 
begleitete. Damit machte sie 
den Bewohnerinnen und Be-
wohner (und auch den anwe-
senden Kolleginnen und Kol-

legen) eine riesige Freude. Viele 
der Seniorinnen und Senioren 
erzählten, dass sie selbst früher 
Pferde hielten – ein Stück Ver-
gangenheit und viele schönen 
Erinnerungen wurden an die-
sem Nachmittag lebendig.

Ein Pferd besucht das Altenpflegeheim              
Haus Jona in Obertshausen 

Helmut Otto und Rudolf Welzenbach genossen den Kontakt zu 
dem freundlichen Sancho.� (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die Stern-
singer der Pfarreien Herz Jesu 
und St. Thomas Morus Oberts-
hausen waren bei relativ fri-
schen Temperaturen, welche 
die Freude jedoch in keinster 
Weise beeinflussten, auf ihrem 
alljährlichen Sternsingeraus-
flug. Diesmal ging es wieder in 
den Taunus zum Freizeitpark 
Lochmühle in Wehrheim. 
Vor der Abfahrt erteilte Pfarrer 
Hofmann den Reisesegen und 
dann ging es gemeinsam zum 
Freizeitpark. Ein Highlight 

war die Eichhörnchenbahn, 
eine Achterbahn, die sowohl 
unseren Kleinen als auch den 
größeren Kindern großen 
Spaß bereitete. Weitere At-
traktionen waren die Matten-
rutsche, wo man wunderbar 
wetteifern konnte, der Adler-
flug oder das Suchen des Ger-
manenschatzes. Mittags wur-
de wieder gemeinsam gegrillt 
und gegessen. Alle Sternsinger 
hatten einen tollen Tag und 
freuten sich, dass die Pfarrei 
wieder diesen Ausflug als Dan-

keschön für ihren fleißigen 
Einsatz rund um den 6. Januar 
ermöglicht hat. 
Nächster Termin zur Stern-
singeraktion 2026 steht auch 
schon fest: Man lädt alle inte-
ressierten Kinder und Eltern 
herzlich zum gemeinsamen 
Stockbrotessen am 19. Oktobe-
rum 16 Uhr in den Garten hin-
ter dem Pfarrsaal Herz Jesu ein. 
Für Stockbrot und Getränke ist 
gesorgt, eigene Stöcke können 
gerne mitgebracht werden.
� (Foto: privat)

Sternsinger besuchen die Lochmühle

Obertshausen (NZO) Unver-
hofft kommt oft. So auch 
bei der Gruppe der Wilden 
Erdbären, dem Urgestein der 
Wald- und Naturkindergärten 
der AWO Obertshausen. Nach 
einer erfolgreichen Probepha-
se, die von Ostern bis zum 
Beginn der Sommerpause ge-
dauert hatte, liefert das Team 
von Markus Schmid ab sofort 
das Mittagessen nicht nur für 
den Nachwuchs in der Waldki-
ta an der Laakirchener Straße, 
sondern auch für sechs weitere 
der insgesamt 13 Waldkitas der 
AWO Obertshausen.
Der Koch und Inhaber des 
traditionsreichen Restaurants 
„Zum Nachtwächter“ an der 
Obertshausener Fünfhäuser-
gasse versorgt bereits seit ver-
gangenem Jahr die beiden 
katholischen Kindergärten 
von Herz Jesu und St. Josef 
mit frisch zubereitetem Essen. 
Letzteren besuchen auch seine 
beiden Kinder. Für Schmid, der 
seine Ausbildung im Restaurant 
des Steigenberger Luxushotels 
Frankfurter Hof absolviert hat, 
ein Ansporn mehr, gerade den 
Nachwuchs mit abwechslungs-
reichem, hochwertigem und 
schmackhaftem Essen zu ver-
wöhnen.
„Eine stets frische Zubereitung 
ist uns wichtig“, sagt Schmid, 
der schon als Bub große Freude 
dabei verspürte, aus möglichst 

wenig vorhandenen Zutaten 
etwas Leckeres zu zaubern. 
„Dazu kommt die Möglichkeit, 
mit Menschen für Menschen 
zu arbeiten und außerdem der 
Spaß daran, einen handwerk-
lichen Beruf ausüben zu kön-
nen“, sagt der begeisterte Koch 
und Unternehmer Schmid, 
der in seinem Restaurant von 
13 festen Mitarbeitern und 
18 Teilzeitkräften unterstützt 
wird. „Pfannkuchen, die wir in 
der gusseisernen Pfanne über 
dem offenen Feuer zubereiten, 
mögen die Kinder besonders. 
Dafür verrühren wir Mehl, 
Milch und Eier von Hand und 
schmecken den Teig nicht zu 
süß ab“, sagt Köchin Christia-
ne Schnur, die für das leckere 
Essen der Kids verantwortlich 
ist und auch den Speiseplan 
gestaltet. Mittwochs bleibt 
ihre Küche kalt, denn da findet 
in allen Waldkitas der AWO 
Obertshausen der traditionelle 
Schnippeltag statt, an dem die 
Kinder mit Unterstützung ihrer 
Betreuerinnen und Betreuer 
das Essen selbst zubereiten.
„Der Schnippeltag ist ein tol-
len Projekt, bei dem die Kinder 
lernen, die in einer Essenskis-
te des Obst- und Gemüsehofs 
Wurbs gelieferten Naturpro-
dukte wie Petersilien- oder 
Basilikumbund, ein Päckchen 
Butter, ein Stück Frischkäse, 
einen kleinen Laib Brot oder 

Rohkost zu verarbeiten und ein 
schmackhaftes Essen daraus zu 
bereiten“, findet Schmid. „Da-
durch wird nicht nur die Fein-
motorik der Kinder gefördert, 
sondern sie lernen auch un-
terschiedliche Gemüsesorten 
kennen, entwickeln ein bes-
seres Verständnis für Lebens-
mittel und es entsteht dadurch 
eine positive Einstellung zu 
gesunder Ernährung.“ „Hatten 
die Kinder früher gelegentlich 
die Soße beiseite geschoben, 
möchten sie jetzt häufig einen 
Nachschlag“, bestätigt Erzie-
herin Monika Hodak die hohe 
Qualität des neuen Essens und 
auch, dass das Team des Nächt-
wächters den Geschmack der 
Kinder trifft.
Besonders hatte ihr imponiert, 
dass die kurz nach den Oster-
ferien gelieferte Kürbissuppe 
mit richtigen Kürbisstückchen 
zubereitet worden war und den 
Kinder ausgezeichnet schmeck-
te. „Schön ist auch, dass die 
Kinder in dem Essen oftmals 
Gemüse entdecken, das sie 
selbst im Kräutergarten des 
Kleingärtnervereins am Rem-
brücker Weg angepflanzt und 
gehegt haben“, sagt Hodak.
Weitere Infos über das Konzept 
der Wald- und Naturkindergär-
ten sowie über freie Plätze gibt 
es bei der AWO Obertshausen, 
Birkenwaldstraße 38. Telefon: 
06104 95364436.

Lecker, nachhaltig und gesund
Nachtwächter als neuer Caterer der „Wilden Erdbären“

Christiane Schnur (links) und Markus Schmid (Vierter von links) servieren den Kindern einen mit 
Käse gratinierten vegetarischen Spinat-Nudel-Auflauf.� (Foto: AWO)

Rodgau (ah) Südländisches 
Lebensgefühl beherrschte 
am Samstag wieder auf dem 
Vorplatz des Bürgerhauses 
beim traditionellen spani-
schen Weinfest des Vereins 
„APF - Spanischer Elternverein 
Obertshausen“. Wie es sich für 
diese Veranstaltung gehört, 
lockten spanische Gerichte wie 
Paella, zubereitet in zwei gro-
ßen Pfannen, und Tapas-Teller 
sowie passende Weine aus den 
Regionen La Rioja und Galici-

en. Das Fest ist so beliebt, dass 
kaum ein Platz auf den Bänken 
frei war und auch stehend wur-
de es recht eng und auch die 
recht kühlen Abendtemperatu-
ren haben keinen Gast vertrie-
ben. Auch für das Essen und 
den Wein musste man dann 
zwangsläufig etwas anstehen, 
was aber keinen groß störte. 
Die gute Stimmung,für die das 
Fest bekannt ist, wird noch 
durch die Musik des Gitarristen 
und Sängers Robert Moreno ge-

steigerte, der auch ab und zu 
das Publikum anleitete, wie sie 
richtig klatschen müssen. Na-
türlich darf beim spanischen 
Weinfest auch Flamenco nicht 
fehlen und davon gab es genug 
bei der Flamenco-Show von 
„Flamenco con corazón“. Da-
hinter verbergen sich Anna-Le-
na und Ana Belén, die schon 
von Kindheitsbeinen an ihr 
Herz an den Flamenco verloren 
haben. 
(Foto: ah)

Beliebtes Fest lockt mit Leckerem
Traditionelles spanisches Weinfest des Spanischen Elternvereins
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Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau-Jügesheim • 06106 - 27 72 112 • 0178 - 41 47 770 • Montag bis Samstag: 9 -16 Uhr

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 4500,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!

zahlen
eit bis zu

Ankauf von
hochwertigen

Uhren wie z.B. Rolex,
Breitling, Omega, Ebel etc.

gerne auch defekt.

0€*

* Euro
ro Gramm

0€* Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

95€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe bis 1500 €

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen bis 1500 €

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

Montag
September
22

Dienstag
September
23

Mittwoch
September
24

Donnerstag
September
25

Freitag
September
26

2025 2025 2025 2025 2025

Ankauf von:
Ringen • Ketten • Goldschmuck
Altgold • Bruchgold • Weißgold
Zahngold • Silber • Silberbesteck
Silberschmuck • Modeschmuck
Uhren • Münzen • Bernstein • Zinn
Platin • Diamanten • Militaria
Nähmaschinen • Markentaschen
Alte Gemälde • und vieles mehr...

Taschen bis 2000 €Lederjacken / Lammfelle

Gerne
überne

hmenw
ir Ihre

Spritko
sten bi

s zu 50
,- €*

*bei Ve
rkauf

bis
3000 €

Geburtstagskinder
20.09. Marijka Barth, � 80 Jahre
20.09. Ursula Masseli, � 70 Jahre
21.09. Diana Schmitt, � 80 Jahre
21.09. Georg Eiche, � 80 Jahre
22.09. Paul Kattner, � 90 Jahre
22.09. Anatoliy Byelashov, � 75 Jahre
22.09. Manfred Prisching, � 75 Jahre
22.09. Georg Roth, � 75 Jahre
24.09. Brigitte Drescher, � 75 Jahre
26.09. Emma Anton, � 95 Jahre
26.09. Karoline Keitzl,�  85 Jahre

20.09.  	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
21.09.	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel.: 069/85003646
22.09.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel.: 06104/3709
23.09.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
24.09. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
25.09.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
26.09.	 Buchrain Apotheke am Stadtkrankenhaus
	 Isenburgring 42, Offenbach, Tel.: 069/98340125

Apotheken-Notdienst

Hausen (NZO) In zwei Mann-
schaftswettkämpfen des 
Turngaus Mitte Juni und An-
fang September sammelten 
die Turnerinnen des TV Hau-
sen durch tolle Übungen an 
Sprung, Barren, Balken und 
Boden ihre Punkte. Riesig war 
die Freude über die Gaumeis-
terschaft der Mannschaft P5 
Jahrgang 2014 und jünger, die 
am Ende in der Rodauhalle 
den Pokal gewann. Die Mann-
schaft um Louise Lu, Patricia 
Markovic, Lara Mürell, Leonie 
Olendrowicz und Saira Schrei-
ner qualifizierte sich damit 
für die Bezirksmeisterschaften 
Ende September im Odenwald. 
Insbesondere an Sprung und 
Barren dominierten sie die 
Konkurrenz.

Clara Candau Klingler, Emma 

Stillenmunkes, Esma Zepcan, 
Marie Möser, Sophie Laus-
mann und Su Al bildeten die 
Mannschaft des TV im jüngs-
ten Rahmenwettkampf P4-5. 

Nach einem geschwächten 
ersten Durchgang durch Aus-
fälle von Turnerinnen konn-
ten sie am zweiten Wettkampf 
ihre Leistung deutlich steigern 

und einen großen Abstand zur 
vorderen Platzierung aufho-
len. Zur Siegerehrung wurden 
die Mannschaft für Platz 7 in 
einem großen Teilnehmerfeld 
geehrt.
Als Gastturnerinnen bei der 
TG Hanau sorgten Kathari-
na Huf und Luisa Stellwag für 
wichtige Punkte in der Kür LK 
II jahrgangsoffen. Dank stabi-
ler Leistungen und viel Wett-
kampferfahrung sicherten sie 
sich mit Rang 2 ebenfalls die 
Qualifikation für die Bezirks-
meisterschaften. 
Eine starke Silbermedaille be-
kam die Kürmannschaft in der 
LK III jahrgangsoffen. Anas-
tasia Scholl, Celine Pflug, Lau-
ra Sophie Rosillo Vizuete, Sara 
Sternberg und Sofia Pjesivac 
zeigten als Mannschaft das 
erste Mal ihre hochkarätigen 

Übungen, gespickt mit allerlei 
Schwierigkeiten und Saltos. 
Nach dem ersten Wettkampf 
war die nächste Mannschaft 
noch knapp dahinter, aber 
insbesondere mit stabilen Bal-
kenübungen und den besten 
Bodenwertungen des Wett-
kampfs konnte die TV-Mann-
schaft schließlich mit 4 Punk-
ten Abstand den zweiten Platz 
halten.
Für den TV Hausen traten in 
der LK IV Jahrgang 2011 und 
älter Ines Popova, Juna Franke, 
Maya Stottko, Talina Langer 
und Viktoria Huf an. In einem 
großen Teilnehmerfeld von 
neun Mannschaften mussten 
sie nach einem starken vierten 
Platz im ersten Wettkampf ei-
nige wichtige Punkte am Zit-
tergerät Balken liegen lassen. 

Trotz einer deutlichen Steige-
rung an Sprung und Barren 
konnten so noch zwei Mann-
schaften vorbeiziehen und die 
TVler belegten zum Ende Rang 
6. 
Die zweite Mannschaft des 
Wettkampf rund um Linh 
Hündorf, Pelda Gecit, Soph-
ia Kreis und Sophie Milman 
nutzte den Wettkampf um ers-
te Erfahrungen in der hohen 
Leistungsstufe zu sammeln.
Der TV Hausen blickt nun 
voller Vorfreude auf die Be-
zirksmeisterschaften am 28. 
September in Mörlenbach/
Odenwald und auf die dies-
jährige Turnshow am 23. No-
vember um 15 Uhr in der Ro-
dauhalle, für die alle Gruppen 
schon fleißig üben. 
� (Foto: TVH)

Pokalsieg und Qualifikation für TV Hausen
Fünf Mannschaften zeigen tolle Leistungen bei Gaumeisterschaften

Red Bull Ring/Obertshausen 
(NZO)  Erfolgreiches Wo-
chenende für Finn Wiebel-
haus beim fünften Lauf des 
ADAC GT Masters: Vor der 
eindrucksvollen Kulisse von 
42.500 Zuschauern zeigte 
der 19-Jährige Ford GT3 Ju-
nior eine starke Performance. 
Nach Platz zwei im Samstags-
rennen setzte er am Sonntag 
noch einen drauf – mit Po-
le-Position und einem souve-
ränen Start-Ziel-Sieg im Ford 
Mustang GT3 vom Haupt Ra-
cing Team.

Die 4,318 Kilometer lange 
Strecke in den Alpen präsen-
tierte sich am Samstag bei 
bestem Spätsommerwetter 
als perfekte Bühne für den 

Auftakt. Im Qualifying stellte 
Teamkollege Salman Owega 
den Mustang auf Startplatz 
vier. Das Rennen entwickelte 
sich anschließend zu einem 
packenden Schlagabtausch. 
Während Owega im ersten 
Stint die Basis legte, über-
nahm Wiebelhaus zur Renn-
halbzeit und überzeugte mit 
einer starken Pace. Mit clever-
en Überholmanövern kämpf-
te er sich bis auf die zweite Po-
sition nach vorne. „Das war 
ein intensives Rennen, wir 
mussten hart arbeiten. Am 
Ende bin ich sehr zufrieden 
mit Platz zwei und den wich-
tigen Punkten für die Meis-
terschaft“, so der Hesse.
Am Sonntagmorgen lag die 
Verantwortung im Qua-
lifying bei Wiebelhaus selbst 
und er lieferte. Auf noch 
teils feuchter Strecke setzte 
er die Bestzeit und holte die 
Pole-Position. Im Rennen be-
stätigte er die starke Leistung 
eindrucksvoll: Von Beginn 
an kontrollierte er das Tem-
po, setzte sich vom Feld ab 
und übergab den Mustang an 
Owega, der den Sieg sicher 
nach Hause brachte. Nach 60 
Minuten Rennzeit betrug der 
Vorsprung über 20 Sekunden 
und das Duo feierte verdient 
seinen zweiten Saisonsieg. 

„Das war ein perfekter Sonn-
tag. Pole-Position und dann 
ein klarer Sieg, mehr kann 
man sich nicht wünschen. 
Ein großes Dankeschön an 
HRT für das mega Auto. So 
können wir mit viel Selbst-

vertrauen nach Hockenheim 
fahren“, jubelte der Förderpi-
lot des ADAC Hessen-Thürin-
gen e.V.
Mit den beiden Podien am 
Red Bull Ring baute Wiebel-
haus gemeinsam mit seinem 

Teamkollegen Owega die Füh-
rung im ADAC GT Masters 
klar aus. Vor dem Finale in 
Hockenheim (3.–5. Oktober) 
beträgt der Vorsprung nun 40 
Punkte. „Wir haben eine tol-
le Ausgangslage für das Fina-

le, aber entschieden ist noch 
nichts. Jetzt gilt es, fokussiert 
zu bleiben und das große Ziel 
Meisterschaft nach Hause zu 
bringen“, fasste Wiebelhaus 
anschließend zusammen.

Finn Wiebelhaus feiert Sieg am Red Bull Ring und baut                             
Meisterschaftsführung aus

Podium am Samstag, Triumph am Sonntag im ADAC GT Masters

Obertshausen (NZO) Man-
ga-Fans aufgepasst: In diesem 
Jahr geht der Manga Day in 
Deutschland in die vierte Run-
de – und auch die Stadtbüche-
rei Hausen in der Tempelhofer 
Straße 10 ist am Aktionstag 
wieder dabei. Dafür öffnet die 
Einrichtung am Samstag, 27. 
September, von 10 bis 14 und 
von 15 bis 19 Uhr ihre Türen. 
Das Motto in diesem Jahr ist 
„Blue Lock feat. Fußball“.

Wer an der Aktion teilnehmen 
will, erhält an der Ausleihtheke 

eines der Bücherei-iPads und 
scannt den ersten QR-Code 
ein, wodurch man eine Anlei-
tung für die Actionbound-Ral-
ly erhält. Anschließend sucht 
man in der gesamten Bücherei 
weitere QR-Codes, scannt diese 
ein und erhält ein paar kleine 
Aufgaben. Bei jeder Aufgabe 
ist genau beschrieben, wie die-
se zu lösen ist. Die Antworten 
stehen entweder im Text auf 
der Buchrückseite oder auf ei-
ner bestimmten Seite in einem 
Buch (dafür steht am Anfang 
genau, welches Buch und wel-

che Seite benötigt werden). Die 
benötigten Medien sind in der 
Bücherei zu finden.
„Wer die Actionbound-Rallye 
beendet und uns das iPad wie-
der abgegeben hat, zieht eine 
Losnummer. Anhand davon 
händigen wir den Preis aus. Bei 
den Preisen handelt es sich um 
selbstgemachte Schlüsselan-
hänger aus Perlen und selbst-
erstellten Stickern. Es gibt aber 
auch fünf offizielle Sticker, die 
in den Bänden 16 bis 20 wa-
ren“, erklärt Bianca Möhle von 
der Stadtbücherei Hausen.

Vom Manga-Verlag Crunchy-
roll gibt es viele kostenlose 
Werbematerialien. Diese liegen 
dann am Manga Day aus und 
Interessierte können diese gra-
tis mitnehmen.
„Außerdem gibt es viele neue 
Manga-Bände und die ein oder 
andere neue Manga-Reihe, die 
wir erst ab dem Manga Day 
verleihen“, sagt Bianca Möhle 
und macht damit Manga-Fans 
neugierig.
Für den Manga Day ist keine 
Anmeldung erforderlich und 
die Teilnahme ist kostenlos.

Aktionstag unter dem Motto                                  
„Blue Lock feat. Fußball“

Manga Day in der Stadtbücherei Hausen
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bekämpfen auch Sie Ihre Gelenkschmerzen!

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Schmerzen in der
Hüfte? Oder im Knie?

Das am häufigsten von
Schmerzen betroffene Gelenk

ist das Kniegelenk. Kein
Wunder, trägt es doch jeden
Tag unser gesamtes Körper-
gewicht! Aber auch die Hüfte
oder die Schultern machen

häufig Probleme. Betroffene
haben meist nur einen Wunsch:
endlich Schmerzlinderung! Die
gute Nachricht: Forscher ent-

deckten in Nord- und Süd-
amerika einen speziellen

Arzneistoff, der genau hier
wirksame Hilfe leistet (in

Rubaxx, Apotheke).

Spezieller Arzneistoff
überzeugt

Das Besondere an
diesem Arzneistoff (Rhus
toxicodendron): Er ist

heute gut erforscht
und wird wegen

seiner schmerzlin-
dernden Wirkung
bei rheumatischen
Schmerzen beson-

ders geschätzt. Aber
auch bei Folgen von

Verletzungen und Über-
anstrengung verschafft er

Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar

Mit modernsten Methoden
wird der Wirkstoff in Deutsch-
land zu den Arzneitropfen
Rubaxx aufbereitet. Dank der
Tropfenform wird der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Zudem
lässt sich Rubaxx individuell do-
sieren. Die Arzneitropfen wirken
100 % natürlich und sind auch
zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Das am häufigsten von 
Schmerzen betroffene Gelenk 

ist das Kniegelenk. Kein 
Wunder, trägt es doch jeden 
Tag unser gesamtes Körper-
gewicht! Aber auch die Hüfte 
oder die Schultern machen 

häufig Probleme. Betroffene 
haben meist nur einen Wunsch: 
endlich Schmerzlinderung! Die 
gute Nachricht: Forscher ent-

deckten in Nord-  und Süd-
amerika einen speziellen 

Arzneistoff, der genau hier 

 Linderung.

diesem Arzneistoff (Rhus 
toxicodendron): Er ist 

heute gut erforscht 

Verletzungen und Über-
anstrengung verschafft er anstrengung verschafft er 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

Arzneipflanze Turnera diffusa
an, die in Neradin enthalten ist!
Ihrem Wirkstoff wird ein durch-
blutungsfördernder Effekt auf
die Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

Spontanen Sex wieder genießen
Anders als bei vielen che-

mischen Potenzmitteln ist die
Wirksamkeit von Neradin nicht
vom Einnahmezeitpunkt abhän-
gig und fördert auf natürlichem
Weg die Potenz des Mannes.
Durch die regelmäßige Einnah-
me kann der Sex wieder spontan
und aus der Leidenschaft des

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit
sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Rezeptfreies Arzneimittel
überzeugt bei
Erektionsstörungen!

„Wieder Spaß
wie mit 20!“

Sie sind ein aktiver Mann, aber
haben im entscheidenden Mo-
ment mit Erektionsstörungen
zu kämpfen? Ihr Selbstbewusst-
sein leidet, weil Sie zunehmend
Angst haben, im Bett zu versa-
gen? Die gute Nachricht: Mit
dem rezeptfreien Arzneimittel
Neradin (Apotheke) können
Sie sexuelle Schwäche bekämp-
fen und Ihre Manneskraft
zurückgewinnen!

Sexuelle Schwäche, wie z. B.
Erektionsstörungen, beein-
trächtigt das männliche Selbst-
bewusstsein oftmals stark und
führt zu Frust und Unzufrieden-
heit. Darüber offen zu sprechen,
fällt Männern besonders schwer.
Denn: Erektionsstörungen pas-
sen einfach nicht in das Bild ei-
nes „starken, potenten Mannes“.
Doch es gibt einen Ausweg –
dank Neradin!

Zurück zu mehr Manneskraft
Eine mangelnde Durch-

blutung kann die Ursache für
Potenzprobleme sein. Hier setzt
die Wirkkraft der besonderen

Rezeptfreies Arzneimittel 

Erektionsstörungen!

„Wieder Spaß 
wie mit 20!“

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Bekannt aus dem TV!

Thema: Sexuelle Schwäche

Moments heraus entstehen. Das
Beste: Die Tabletten sind gut
verträglich. Nebenwirkungen
oder Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln sind nicht
bekannt.

(PZN 11024357)

www.neradin.de

Medizin ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



seit 1983

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.
 069 - 59772692

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, 
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit 

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles  
anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 151 / 718 723 

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,  
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und 

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Frau Danna sucht  
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 

Haushaltsauflösungen, Blei-
kristalle, Bilder, Modeschmuck, 
Silber aller Art, Bernstein, Leder 

und Krokotaschen, Schallplatten, 
Schreib- und Nähmaschinen,  
Figuren, Gobelin, Teppiche,  

Porzellan, Krüge, Möbel,  
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100% 
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Sonja, 64 J., auffallend hübsch, mit
weiblicher Traumfigur, bin herzlich
u. zärtlich, leider schon verwitwet,
beruflich habe ich über 30 Jahre
als Zahnarzthelferin gearbeitet, ich
lebe ganz allein in meiner Woh-
nung, bin an nichts gebunden,
wenn Sie ehrliches Interesse an ei-
nem Treffen haben, rufen Sie bitte
heute noch an pv Tel. 0151 -
62903590

Ich, Brigitte, 75 J., 161 groß, bin ei-
ne ruhige Frau, ich habe eine sehr
schöne Figur (etwas vollbusig), bin
eine gute Köchin u. Hausfrau, ich
lebe hier ganz allein, habe nur eine
kleine Rente, eig. Auto und wäre je-
derzeit umzugsbereit. Wenn Sie
auch verwitwet sind, werden Sie
verstehen wie alleine ich mich oft
fühle, bitte rufen Sie an wir bereden
alles Weitere persönlich pv Tel.
0157 - 75069425

Frau  Reichelt  kauft  Pelze,  Nerze,  
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsau�ösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Herr Schleibnitz kauft an!
Ankauf von Briefmarken, Pelze, 
Nerze, Persianer, Uhren, Porzel-
lan, Ferngläser, Nähmaschinen, 

Trachten, Perücken, Puppen, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Bernstein, Münzen, 

Teppiche, Möbel, Gardinen, Alt- 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-

gold. Auch Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung u. Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und 
diskret. Barabwicklung vor Ort / 

Mo. - So. 8 - 20 Uhr
( 06102- 86 51 925

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Zu wunderschönen Weihnachtsmärk-
ten und berühmten Sehenswürdigkeiten
in Europa sticht diesen Winter die MSC
Poesia ab/bis Hamburg in See. Erster
Stopp der Reise durch die Nordsee und
den Ärmelkanal ist Rotterdam, das mit
seiner modernen Architektur und avant-
gardistischen Museen wie das futuris-
tische Boijmans Van Beuningen selbst
eine Reise wert ist. Es ist aber auch der
Ausgangspunkt für einen Ausflug nach
Amsterdam. Mit dem Boot kann man
bei den ersten Schneeflocken durch ma-
lerische Grachten gondeln, Oliebollen,
frittierte Teigbällchen, schlemmen oder
vom Riesenrad im Winterparadijs den
Weihnachtszauber der Stadt bewun-
dern. Am nächsten Morgen macht das
Schiff in Zeebrügge bei Brügge fest.
Mit warmen Waffeln und heißer Scho-
kolade ausgestattet geht es durch die
mittelalterliche Altstadt von Brügge, um
die Lichtinstallationen des Winter Glow

zu bewundern. In Le Havre stellt sich die
Frage: Besuchen wir die stimmungsvoll
inszenierte Klosterinsel Mont-Saint-Mi-
chel im Wattenmeer oder das prächtige
Vorweihnachtsangebot von Paris. Hier
können sich die Passagiere bei Rotwein
und Maroni durch den Weihnachtsmarkt
vor der eindrucksvollen Kathedrale
Notre-Dame schlemmen oder die wun-
derschön beleuchtete Champs-Élysées
entlang bummeln. Der letzte Halt vor der
Heimreise nach Hamburg ist Southamp-
ton. Ob bei einem Ausflug zu einem der
beliebtesten Weihnachtsmärkte Europas
in Winchester, der vor der großen ro-

manischen Kathedrale einen imposanten
Anblick bietet, nachWindsor Castle, das
im Lichterglanz erstrahlt, oder direkt ins
quirlige London – dieser Hafen bietet
eine Vielzahl von Möglichkeiten. Gäste
gleiten hier beispielsweise auf Schlitt-
schuhen durch das Winter Wonderland
im Londoner Hyde Park oder verbinden
einen vorweihnachtlichen Afternoon Tea
mit Shopping bei Harrods.
Die MSC Poesia nimmt jede Woche

vom brandneuen und nur zwei Halte-
stellen vom Hamburger Hauptbahnhof
entfernten HafenCity Kreuzfahrtterminal
Kurs auf diese Route – vom 12. Oktober
bis 1. Februar 2026. Die 7-Nächte-Reise
ist schon ab 669 Euro pro Person inklu-
sive Vollpension in der Balkonkabine im
Reisebüro oder telefonisch unter 089 /
203043800 erhältlich.

Mit dem Kreuzfahrtschiff zum
Weihnachtsmarkt-Hopping

Foto: MSC Cruises

da_2025_500_072/1013081_sk

MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard,
16, 1206 Genf (Schweiz)

ANZEIGE

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Samstag, 20. September
11.00 Uhr: Herz Jesu, Messfeier 
anl. der Goldenen Hochzeit der
Eheleute Manfred und Christi-
na Prisching
17.00 Uhr: Herz Jesu Vorabend-
messe
Sonntag, 21. September
9.30 Uhr: St. Thomas Morus 
Kirchweih-Hochamt mit dem 
Kirchenchor und der Band LAE-
TITIA
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 22. September 
19.00 Uhr: Herz Jesu 
Kirchweihmontage-Requiem für 
alle Verstorbenen unserer Pfar-
reien in Herz-Jesu
Dienstag, 23. September 
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Donnerstag, 25. September 
11.00 Uhr: Altenpflegeheim 
Haus Jona Stationsgottesdienst 
im Pflegeheim Haus Jona
Freitag, 26. September 
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 27. September 
16.00 Uhr: St. Thomas Morus, 
Beichtgelegenheit
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse
Sonntag, 28. September 
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
11.00 Uhr: Herz Jesu Tauffeier 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Samstag, 20. September

18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 21. September
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 
Mittwoch, 24. September
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für die 
Verstorbenen der vergangenen 
Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 26. September
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 27. September
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 28. September
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Obertshau-
sen 

Samstag, 20. September
10.00 – 12.00 Uhr: World Clea-
nup Day Der große Müllsammel-
tag „Obertshausen räumt auf!“ 
wird dieses Jahr wieder ge- mein-
sam mit den „World Cleanup 
Day“ stattfinden. Dabei handelt 
es sich um die größte Bürgerbe-
wegung der Welt zur Beseitigung 
von Umweltverschmutzung und 
Plastikmüll. Wir als Kirchen- ge-
meinde schließen uns gerne an 
und wollen das Ge- lände rund 
um die Wald- kirche vom Müll 
befreien. Treffpunkt um 10 Uhr 
vor der Waldkirche. Müllsäcke 
und Greifzangen sind vorhan-
den. Festes Schuhwerk – und (wer 
hat) Handschuhe und Warnwes-
te – sind empfohlen 
Sonntag, 21. September
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 

Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Bücherkiste und Eine-Welt-Kiosk 
haben geöffnet.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus
15.30 Uhr: Gottesdienst Kapelle 
Haus Jona
18.00 – 19.00 Uhr: Überkonfes-
sionelles Stadtgebet in der Wald-
kirche
Montag, 22. September
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 23. September
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Andacht, Kaffee 
und Kuchen.
Mittwoch 24. September
18.00 – 20.00 Uhr: Treff Interna-
tional im Gemeindehaus
Donnerstag, 25. September 
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Andacht, Kaffee, 
Snacks.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Waldkirche.
Hauskreise, Gesprächs- und 
Bibelkreise finden während 
der Woche statt. Nähere Infor-
mationen über das Gemeinde-
büro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshausen: 
Wegbegleiter für Trauernde).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10 - 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 4, 
Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Hausen (RZ) Die Kreismeister-
schaften der U12 und U14 in 
Rodgau waren ein voller Erfolg 
für die Leichtathletik Kinder 
der TGS Hausen. Mit Jonah 
Jenek, Niklas Ahlhelm, Jacob 
Beikler und Matti Lork traten 
insgesamt vier Sportler für die 
TGS Hausen an. Mit Niklas, 
Jacob und Matti stellten sich 
drei Athleten der Herausforde-
rung Dreikampf und mit Jonah 
wagte sich sogar ein Athlet an 
den Vierkampf. Da alle vier 
Jungs noch in der U12 sind 
waren sie den Wettkampftag 
komplett zusammen. 
Los ging es für alle mit dem 
50m Sprint. In der M10 star-
teten zuerst Jakob und Matti. 
Jacob war im 2. Lauf gefordert 
und erreichte eine Zeit von 
8,62sec und war der schnells-
te TGS Sportler an diesem Tag. 
Matti startete in Lauf 3 und 
kam in 8,95sec ins Ziel. Die M11 
mit Niklas und Jonah startete 
danach. Niklas kam in seinem 
Lauf in 8,65sec ins Ziel und war 
damit nur 0,03sec hinter Jacob. 
Jonah hatte in seinem Lauf ein 
paar Probleme, vermied einen 
Sturz und kam dann noch in 
8,86sec ins Ziel. 
Beim Weitsprung zeigten alle 
Jungs eine gute bis sehr Leis-
tung. Dadurch das die M10 die 
größere Riege war, war die M11 
schon durch als Matti und Ja-
kob gerade im zweiten Versuch 
waren. Jonah steigerte sich am 
Ende auf eine neue persönli-
che Bestleistung von 3,76m 
und machte dadurch wertvol-
le Punkte im Kampf um eine 
Medaille gut. Niklas sprang 
mit 3,27m nur etwas weniger 
als seine Saisonbestleistung. 
Jacob und Matti waren dicht 

beinander. Jacob war von al-
len Dreikämpfern der M10 
am Weitesten mit 3,47m. Di-
rekt als Zweiter aus dem Weit-
sprung ging Matti mit 3,42m 
hervor. 
Beim 80g Ballwurf erreich-
te Jacob wiederum eine neue 
persönliche Bestleistung mit 
33,00m und legte eine schö-
ne Serie hin. Matti erreichte 
25,00m und lag knapp hin-
ter seiner Saisonbestleistung. 
Niklas steigerte sich gegenüber 
den Kreismeisterschaften Ein-
zel und erreichte 19,00m. Jo-
nah warf mit 29,50m ebenfalls 
etwas kürzer als noch bei den 
Kreis Einzel in Offenbach. 
Die Dreikämpfer waren damit 
am Ende ihres Wettkampfs, 
nur für Jonah stand noch der 
finale Hochsprung und damit 
die Entscheidung ob Medaille 
oder nicht an. Jonah lag vor 
dem abschließenden Hoch-
sprung auf dem 4. Platz. Der 
Hochsprung dann aber entwi-
ckelte sich schnell zum selben 
Zweikampf zwischen Jonah 
und seinem härtesten Kon-
kurrenten aus Heusenstamm 
bei der Kreis Einzel. Diesmal 
aber hatte Jonah die Nase vor-
ne und stellte mit 1,36m eine 
neue persönliche Bestleistung 
auf. 
Zudem stellte Jonah den TGS 

Vereinsrekord erneut neu auf, 
denn erst vor wenigen Wo-
chen erreichte er 1,29m und 
steigerte sich nochmal um sat-
te 7cm. Die 1,40m riss Jonah 
dann hauchdünn. Damit war 
auch der Vierkampf beendet 
und die Siegerehrung stand 
bevor. 
Neuer Kreismeister im Mehr-
kampf und in diesem Fall im 
Dreikampf wurde Jacob Beik-
ler. Jacob setzte sich mit 883 
Punkten an die Spitze eines 
sehr großen Teilnehmerfelds. 
Ebenfalls unter den besten 
acht Kindern reihte sich Matti 
Lork auf dem 6. Platz ein. Mat-
ti erreichte eine Punktzahl von 
779 Punkten. Im Dreikampf 
der M11 sicherte sich Niklas 
Ahlhelm mit 729 Punkten am 
Ende des Tages den 5. Platz. 
Neuer Vizekreismeister im 
Mehrkampf der M11 im Vier-
kampf wurde Jonah Jenek. 
Durch seinen überragenden 
Hochsprung sprang Jonah 
noch auf den 2. Platz und hol-
te sich verdient die Silberme-
daille mit 1.273 Punkten ab. 
Mit einem Kreismeister, einem 
Vizekreismeister und zweimal 
Top-Acht-Platzierungen war 
die TGS Hausen sehr erfolg-
reich und die alle Jungen zeig-
ten eine tolle Leistung.
� (Foto: TGS)

Jacob Beikler neuer TGS-Kreismeister                  
im Mehrkampf 

Jonah Jenek überragt im Hochsprung und wird Vizekreismeister 

Obertshausen (NZO) Zahl-
reiche Vizetitel konnten die 
Leichtathleten der Turngemein-
de Obertshausen bei den Titel-
kämpfen auf Kreisebene an den 
vergangenen Wochenenden fei-
ern.
Platz zwei im Seligenstädter 
Diskusring sicherte sich Adrian 
Ripper bei der M15, gefolgt von 
Tobias Hentschel auf dem Bron-
zerang. Leider konkurrenzlos in 
der U20 war Janine Fröhlich, die 
aber sich über eine persönliche 
Bestleistung freuen konnte. Glei-
che Platzierungen gab es für alle 
drei Athleten auch im zusätzlich 

ausgetragenen Kugelstoß-Wett-
bewerb.
Einige Grüne T-Shirts wa-
ren auch bei den Kreis-Mehr-
kampf-Meisterschaften der Klas-
sen U12 und U14 in Rodgau auf 

dem Treppchen vertreten.
Vizemeister wurden Robert Sirbu 
(Dreikampf M11), Henri Tege-
laers (Vierkampf M10) und Enisa 
Özcan (Dreikampf W10), eine 
Bronzemedaille gab es für Nikola 
Iwans (Vierkampf W11). Als Vier-
te knapp am Siegerpodest vorbei 
schrammten Carolyn Iwans 
(Vierkampf W11) sowie Victoria 
und Elisabeth Slyshkina (Vier-
kampf W11 bzw. W12). Ebenfalls 
für die TGO am Start waren Cla-
ra Stratmann W13, Felix Fröh-
lich, Leonard Grob, Aliyah Wag-
ner, Emma Siegler und Anastasia 
Ott.�  (Foto: TGO)

Zahlreiche Vizetitel für TGO
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

19995
p.P.

5 TAGE AB €

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Am Rande der
historischen Innenstadt

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

21995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in B

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Bad Salzschlirf

NEU

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

ELSASS - VOGESEN
Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Innenpool und Sauna

KlingenthalKlingenthal

NEU
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110,-€110,-€

110,-€110,-€
pro Grammpro Gramm

Kostenlose Hausbesuche bis 100 km

Goldankauf Antik-Haus
JETZT  oder nie!Verwandeln Sie Ihre Pelze  in Geld!

Telefon: 06182 – 796 21 97 
Zellhäuser Straße 16 – 63533 Mainhausen

Montag – Freitag 9.30 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr

22. 23. 24. 25. 26. 27.
September

September
September

September
September

September

2025 2025 2025 2025 2025 2025

DIE EXPERTEN VOR ORT

Seligenstadt (Mainhausen)

Schauspieler Martin Brambach,
bekannt als TV-Kommissar und aus
zahlreichen weiteren Rollen, hat in
der toom-Frühjahrskampagne als
DIYJochen67 viele Fans gewon-
nen. In der neuen Herbstkampag-
ne kehrt er nun auf die Bildschirme
zurück und sorgt garantiert wieder
für einige Schmunzler. Mit viel Hu-
mor und einem Augenzwinkern
zeigt er, worauf es beim Heim-
werken wirklich ankommt: Leiden-
schaft, Spaß am Selbermachen
und Stolz auf das eigene Werk.
Respekt, wer’s selber macht

Und damit jedes Projekt gelingt,
steht bei toom gute Beratung im
Mittelpunkt – persönlich im Markt
und online. Denn bei toom steht
niemand allein da. Auch DIYJo-
chen67 macht diese Erfahrung in
dem neuen Spot: Auf der Suche
nach dem -„Dingens für die Spüle“
wird er vom toom-Mitarbeitenden
verstanden und kompetent bera-
ten. Und auch, wenn Jochens Fol-
lower-Zahl überschaubar bleibt,
lässt er sich nicht unterkriegen. Mit
einer Mischung aus Neugier und
Selbstironie verkörpert Jochen ge-
nau das, wofür toom steht: Jeder
kann etwas schaffen – mit den
richtigen Produkten, etwas Unter-
stützung und Spaß an der Sache.

Herbst ist Heimwerk-Zeit
Wenn die Tage kürzer wer-

den, die Luft kälter wird und sich
die Blätter bunt färben, gibt es
unzählige Projekte, mit denen
sich das Zuhause wetterfest und
gemütlicher machen lässt. Jetzt
werden Dachrinnen vor Laub ge-
schützt, Keller aufgeräumt, Rega-
le gebaut, Garderoben für Män-
tel und Schals gezimmert oder
kleinere Reparaturen in Angriff
genommen. Im Herbst geht es
nicht um digitale Anerkennung,
sondern um das warme Gefühl,
am Ende eines Tages auf etwas
Selbstgeschaffenes zu blicken
und zu sagen: „Das habe ich ge-
macht.”
Von der Idee zum fertigen Projekt

Der Weg dorthin ist oft einfa-
cher, als man denkt. Niemand
muss ein Handwerksprofi oder
Perfektionist sein – wichtig ist
nur, anzufangen. Genau dabei
unterstützt toom: mit leicht ver-
ständlichen Schritt-für-Schritt-An-
leitungen, hilfreichen Tipps und
Produkten, die langlebig und
nachhaltig sind. So verwandelt
sich eine spontane Idee in ein
echtes Erfolgsprojekt – und ein
kühler Herbstnachmittag in ein
Erlebnis, das bleibt.

Martin Brambach kehrt als
DIYJochen67zutoomzurück!

kr_2025_500_079/1013094_sas

Mehr Inspiration, DIY-Ideen und praktische Anleitungen gibt’s auf
toom.de – für alle, die sagen: Respekt, wer’s selber macht.

ANZEIGE

Hausen (NZO) Am letzten Au-
gustwochenende stand für den 
Nachwuchs der TGS Leichtath-
leten das letzte Bergfest für die-
ses Jahr an. Gemeinsam ging es 
zum Mensfelder Kopf. Mit dabei 
waren Felix Salzmann, Matti 
Lork, Julijan Plevnik, Mika Lau-
be, Liv Lork und Felix Laube. 
Alle Jungsportler absolvierten 
den Dreikampf und stellten 
sich darüber hinaus den unter-
schiedlichsten Herausforderun-
gen. 
Los ging es mit den jüngsten 
Teilnehmern und dies war für 
die TGS in der AK M4/M5 Felix 
Laube. Felix zeigte an diesem 
Tag einen tollen Wettkampf 
mit sehr guten Leistungen in 
allen Disziplinen. Mit 14,80m 
im Ballwurf sowie einer Sprint-
zeit von 11,8sec auf 50m war 
er nicht zu schlagen. Das gute 
Ergebnis rundeten 1,86m im 
Weitsprung ab. Felix gewann 
somit seine Altersklasse souve-
rän und wurde der erste Berg-
festsieger. 
In der W6/W7 trat zeitgleich 
Liv Lork an. Liv verbesserte sich 
im Weitsprung auf 1,47m. Beim 
Ballwurf war Liv mit 9,70m un-
ter den besten Mädchen ihrer 
Altersklasse. Beim 50m Sprint 
und einer Zeit von 11,8sec zähl-
te sie ebenfalls zu den besseren 
Mädchen. Liv verpasste leider 
das Podest so knapp auf dem 
4. Platz, denn ihr fehlten ledig-
lich 0,04 Punkte für den Bron-
ze Rang. Mit diesem Ergebnis 
kann Liv dennoch sehr stolz auf 
ihre gezeigten Leistungen sein. 
Nochmal eine Altersklasse da-
rüber war mit Mika Laube in 
der M8/M9 der nächste Sportler 
der TGS. Mika zeigte eine neue 

persönliche Bestleistung im 
Ballwurf und warf den 80g Ball 
auf 23,60m. Im 50m Sprint war 
Mika erneut der Schnellste sei-
ner Altersklasse und ersprintete 
eine Zeit von 8,1sec. 3,46m im 
Weitsprung waren an diesem 
Tag ebenfalls nicht zu schlagen. 
Mit diesem sehr guten Ergebnis 
wurde Mika ebenfalls Bergfest-
sieger. 
Weiter ging es in der M10/M11 
mit Matti Lork und Julijan Ple-
vnik. Julijan konnte vor allem 
beim Ballwurf glänzen, denn 
er warf den 80g Ball von allen 
Athleten der TGS an diesem Tag 
am Weitesten. Mit 25,10m war 
er knapp vor Matti mit 24,60m. 
Beim 50m Sprint erreichte Mat-
ti eine Zeit von 8,8sec. Julijan 
folgte mit einer Zeit von 9,7sec. 
Beim Weitsprung steigerte sich 
Julijan von Versuch zu Ver-
such und landete am Ende bei 
2,95m. Seinen besten Versuch 
konnte Matti im zweiten Ver-
such erringen mit einer Weite 
von 3,31m. Am Ende des Drei-
kampfs landete Matti auf dem 
3. Platz und errang damit den 
nächsten Podestplatz für die 
TGS. Die Top 5 rundete Julijan 
auf dem 5. Platz ab. 
Ältester TGS-Athlet an diesem 
Tag war Felix Salzmann in der 
M14/M15. Felix sprang beim 
Weitsprung eine gute Weite von 
4,35m. Beim Sprint konnte Fe-
lix eine neue persönliche Best-
leistung aufstellen und sprin-
tete 13,7sec. Sein persönliches 
Highlight aber folgte dann im 
Kugelstoßen. Mit 10,38m stieß 
Felix die 4kg Kugel so Weit wie 
noch nie. Das erstmalige Über-
schreiten der 10m Marke war 
ein toller Erfolg für Felix und 

natürlich die nächste neue per-
sönliche Bestleistung. Am Ende 
des Dreikampfs gewann Felix 
seine Altersklasse mit großem 
Vorsprung und wurde eben-
falls Bergfestsieger. 
Die Jugend wäre nicht so er-
folgreich würden sie sich nicht 
allen Herausforderungen stel-
len und somit folgte dann 
noch der Duathlon aus Baum-
stammwurf und Steinstoßen 
sowie der Schleuderball. Felix 
Salzmann war auch hier an die-
sem Tag nicht zu schlagen. Mit 
40,61m gewann Felix mit gro-
ßem Abstand auch den Schleu-
derballwurf. Den Duathlon 
gewann Felix direkt hinterher 
und warf den kleinen Stamm 
auf eine sehr gute 6,83m. Mit 
dem 7,5kg Stein stand er der 
gezeigten Leistung in nichts 
nach und erreichte 6,46m. Den 
Duathlon konnte Felix damit 
ebenfalls souverän gewinnen. 
Da der weitere Nachwuchs der 
TGS dafür noch zu jung ist 
stellten sich alle dem Berglauf, 
einmal 660m rund um den 

Mensfelder Kopf. In der Al-
tersklasse 8 bis 10 Jahre in der 
Jungs und Mädchen zusam-
men gewertet wurden gewann 
den Berglauf auf einem geteil-
ten 1. Platz Mika Laube. Mika 
lief in 2:34min zum Berglauf-
sieger. Ganz knapp dahinter 
und nur 4 Sekunden langsa-
mer war Matti Lork auf dem 4. 
Platz und verpasste das Podest 
äußerst knapp um 1 Sekunde. 
Das sehr gute Gesamtergebnis 
rundete dann noch Julijan auf 
dem 8. Platz ab. Mit einer Zeit 
von 2:54min waren alle Athle-
ten der TGS unter den besten 8 
bei mehr als 20 Kindern. 
Das besondere Highlight setzte 
der Nachwuchs aber beim Staf-
fellauf Rund um den Mensfelder 
Kopf. 6 Athleten rennen jeweils 
die halbe Runde mit 330m. Mit 
dem 7. Platz aller Staffeln wa-
ren sie zwar offiziell die letzte 
Staffel, aber insgeheim waren 
sie die Sieger des Tages. Der 
komplette Nachwuchs startete 
nämlich gemeinsam. Julijan 
Plevnik begann und übergab 

das Staffelholz auf Matti Lork, 
der übergab es an seine jünge-
re Schwester Liv Lork. Darauf 
folgte Mika Laube der wieder-
um auf seinen jüngeren Bruder 
Felix Laube übergab. Schluss-
läufer war dann ebenfalls ein 
Felix, nämlich Felix Salzmann 
und er kam schlussendlich in 
7:41min ins Ziel. Die Staffel der 
TGS rannte dabei mit Kindern 
im Alter von 4, 5, 9, 10, 10 und 
15 Jahren gegen unter anderem 
reine Erwachsenen Männer 
und Frauen Staffeln, denn die 
Staffelwertung erfolgte ohne 
Altersklassen Trennung, und 
war nur zwei Minuten hinter 
der Siegerstaffel. Eine beein-
druckende Team Leistung des 
TGS Nachwuchs der bei der 
Siegerehrung mit viel Applaus 
gebührend gefeiert wurde. 
Das war aber immer noch nicht 
die letzte beeindruckende Leis-
tung an diesem Tag. Denn 
mit Felix Laube und Liv Lork 
starteten die beiden jüngsten 
Athleten direkt nach der Staf-
fel nochmal zum Berglauf über 

660m. Das Orga-Team des Ver-
anstalters erlaubte kurzfristig 
Starts aller Altersklassen, dies 
bekamen wir aber erst zu spät 
mit, sodass die beiden Jüngsten 
nachlaufen durften. Die End-
zeit von Liv und Felix ist hier 
nicht wichtig, denn das beide 
Kinder direkt nach der Staffel 
nochmal die 660m in Beglei-
tung ihrer älteren Geschwister 
alleine absolviert haben und 
das mit 4 und 5 Jahren zeigt 
von Sportsgeist und einer wirk-
lich tollen Leistung. 
Natürlich wurden beide nach 
Ehrung der Staffel entspre-
chend gefeiert und bekamen 
wie alle Berglauf Kids ihre ver-
diente Medaille. Das Trainer-
team der TGS ist stolz auf die 
gezeigten Einzelleistungen, 
aber besonders stolz über die 
gezeigte Teamleistung bei der 
Staffel mit dieser Altersspanne. 
�

TGS-Nachwuchs sehr erfolgreich beim Mensfelder Kopf Bergturnfest 
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